SONNENSCHEIN ZUM FRÜHSTÜCK

Musik: Hannes Marold

Text:    Ernst J. Schmidlechner & S. N. Rauter 
Blauer Himmel, Strand und Meer,

wir genossen es so sehr,

doch, das ist schon ein paar Wochen her.

Urlaub weit weg von daheim,

unbeschwertes Glücklichsein,

sich voll Freud´ am Augenblick erfreu´n.

Auch die schönste Zeit geht irgendwann vorbei,

aber niemals für uns zwei.

SONNENSCHEIN ZUM FRÜHSTÜCK

und ein Kuss zum Milchkaffee.

Ich spür nochmals diesen Sommer

wenn ich in deine Augen seh.

SONNENSCHEIN ZUM FRÜHSTÜCK,

und dein Lächeln, das erklärt,

dass dein Herz bestimmt für immer,

ganz allein nur mir gehört.
SONNENSCHEIN ZUM FRÜHSTÜCK,

sorgenfrei und unbeschwert.

Enge Gassen, Blumenduft,

die Schwalben tanzen in der Luft,

und ein Kind das seine Mutter ruft.

Aus Tavernen dringt Musik,

südländisches Lebensglück,

und wir denken gern daran zurück.

Doch auch der längste Traum geht irgendwann vorbei,

aber niemals für uns zwei.
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